
 

 

 GOTTESDIENSTE INFORMATIONEN 
W i e n  -  U n t e r h e i l i g e n s t a d t 

                 E-Mail: kanzlei@pfarreuh.at; www.pfarreuh.at 
           Tel.: 01/368 33 35 

So 20.9.26 – 25. Sonntag im Jahreskreis        

   9.30 – Heilige Messe: Dankmesse für 85 gelebte Jahre; 

               Für  Heinrich Maletzky, Familienvater 

 11.00 – Maronitische Gemeinde 

     

 

Mo 21.9.26: 8.00 – Heilige Messe: Für alle armen Seelen   
17.30 – Heilige Messe am Rennweg, RSCJ;  19.00 - Chor   
 

 

Di 22.9.26: 17.30 *** Rosenkranz ***  18.00 –  Heilige Messe –  Für  Pejo 
 

 

Mi 23.9.26: 8.00 – Heilige Messe 
9.00 – Animagruppe: Seminar – „…denn das Glück ist immer da“   9.30 - VVR  
  

 

Do 24.9.26: 17.30 *** Rosenkranz ***  18.00 - Heilige Messe  
 12.00 – Begräbnis  Franco-Settimo Pacini, Neustift am Walde, Halle 1 
 

 

Fr 25.9.26: 8.00 – Heilige Messe  
 

 

Sa 26.9.26: 11.00 – Taufe; 17.30 *** Rosenkranz *** 
18.00 – Heilige Messe – Vorabendmesse   
   
 

So 27.9.26 – 26. Sonntag im Jahreskreis  
  

  9.30 – Heilige Messe: Für die Pfarrgemeinde    
11.00 – Maronitische Gemeinde 

--- Priesternotrufdienst ---   

Evangelium Matthäus 20, 1 – 16    
1. Lesung: Jesaja 55,6-9   2. Lesung: Philipper 1,20ad-24.27a  
«Als er um die elfte Stunde noch einmal hinausging, traf er wieder einige, die 
dort standen. Er sagte zu ihnen: Was steht ihr hier den ganzen Tag untätig? 
Sie antworteten: Niemand hat uns angeworben. Da sagte er zu ihnen: Geht 
auch ihr in meinen Weinberg! « 
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Das ist keine Geschichte, sondern ein Gleichnis. Eine 
Geschichte erzählt etwas, ein Gleichnis vergleicht etwas. 
Jesus will uns eindringlich sagen: Vergleicht euch nicht. 
Jeder Vergleich macht euch unzufrieden und unglücklich. 
Vergleiche von Mensch zu Mensch hat der Teufel 
erfunden, um sich zu ergötzen an unserem Leid. Vor Gott 
gilt kein Vergleich. Vor Gott gilt SEINE Güte. Die ist bei 
jedem Menschen anders. Aber sie ist niemals mehr oder 
weniger als bei anderen. Das gilt es zu verstehen, wenn 
vom Himmel die Rede ist oder vom Reich Gottes. Dort gilt 
nicht, was ich meine; dort gilt, was Gott meint. Seine 
Güte für jedes Menschenkind reicht, soweit der Himmel 
ist. 


